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BEO BACH TUNG EN
1. M assenflug des Rübenweißlings Pieris rapae L. (Lep., Pieridae)
Ende Juli, A nfang  A ugust 1982 verb rach te  ich 
an der bu lgarischen  S chw arzm eerküste am Sonnenstrand  bei N essebar.
Von Tag zu Tag nahm  die Zahl der u m her­
fliegenden R übenw eiß linge zu. Am N achm ittag  
des 3. A ugust gegen 16 U hr nähe rte  sich ziem ­
lich rasch ein e tw a 200 m b re ite r W eißlings­
schw arm  vom  offenen M eer her dem  B ade­
strand. Schätzungsw eise 5 000 F alte r w irbe lten  
w ie ein Schneegestöber h eran  und  versetzten  
die zah lreichen  B adegäste in  E rregung  und  E r­staunen. Die F alte r ließen sich sofort au f allen 
auf der Sanddüne b lühenden  K reuz- und K orb ­b lü tle rn  n ieder und begannen  eifrig  zu saugen, 
so daß der W anderzug gestoppt w ar. N achdem  die F alte r e tw a 10 bis 15 M inuten  gesaugt h a t­
ten, flogen sie einzeln  landeinw ärts  w eiter, also ohne Schw arm bildung . Nach m einen F est­
stellungen — ich konnte  einige F a lte r m it den F ingern  von den B lüten  abnehm en — w aren  
es ausschließlich R üben W eißlinge (Pieris ra­pae L.).
A nschrift des V erfassers:H erm ann  G erisch
DDR - 9802 Lengenfeld, B ahnhofstraße 13

K U R Z NACH RICHTE N
K aum  g laubhaft k lingende Zahlen  n enn t ein B ericht über die biologische B ekäm pfung des 
seit 1930 aus seiner südostbrasilian ischen  Hei­m at in viele trop ische und  subtropische G e­
biete versch lepp ten  S chw im m farns Salvinia  
auriculata  in N ordqueensland  (A ustralien). Im  
Jun i 1980 w urden  in einem  See, dessen O ber­
fläche auf etw a 400 ha  m it schätzungsw eise 
50 000 t F arn  bedeckt w ar, 1500 R üsselkäfer (Cyrtobagous singularis) ausgesetzt. Ende De­
zem ber w ar der F arn  um  80 ()/o zurückgegangen. Am 18. A pril des F olgejahres w ar der F arn  im 
ganzen See befallen  und  die K äferpopu la tion  
w urde auf über 100 M illionen geschätzt. Am26. Mai w ar kaum  noch etw as vom Schw im m ­
farn  übrig.
RAE (1982) 70, 396 nach N atu re  (1981) 294, 78-80

SEDLAG
In England verschob sich durch  die w in terliche 
Jagd von M eisen, nam entlich  Blaum eisen, das 
G eschlech terverhältn is des A pfelw icklers (Cy-

dia pom onella). In  e iner O bstanlage, wo die 
M eisen 95 % der überw in ternd en  R aupen v e r­n ichteten , betrug  das G eschlech terverhältn is 
65 :35, wo keine M eisenverluste e in tra ten  d a ­
gegen 50 :50. Die U rsache w ird  darin  gesehen, daß die m ännlichen  R aupen k le inere  K opf­
kapseln  haben  und sich in  engere Spalten  zu ­
rückziehen können. Das v eränd erte  V erhältn is könnte die K onsequenz haben, daß bei der 
schon w eit v e rb re ite ten  Lockstoffüberw achung 
zu n iedrige B ekäm pfungsschw ellen  angesetzt 
werden.
Rev. appl. Ent. (1982) 70, 412 SEDLAG
In  der K u tik u la  eines bei T erm iten  lebenden  
S taphylin iden  fanden  am erikan ische Forscher 
V erbindungen, die m it denen ih re r  W irte ü b e r­einstim m en. Es w ird  angenom m en, daß dam it 
die geruchlichen  V oraussetzungen fü r das 
Leben im  T erm itenvo lk  geschaffen w urden  
und von chem ischer M im ikry gesprochen.
Rev. appl. Ent. (1981) 69, 369 SEDLAG
In der ägyptischen  D akhla-O ase kam  es durch  
eine M assenverm ehrung  des B ienenw olfes 
(P hilanthus triangulum ) zu schw eren  Schäden, 
nachdem  m an  die aggressiveren  heim ischen B ienen m it H ybriden  um gew eiselt hatte , an 
denen tschechische A pis m ellijera  carnica  b e ­te ilig t w aren. Die B ekäm pfung erw ies sich als 
schw ierig, zum al die N ester im  G ebiet n ich t wie üblich in  K olonien zusam m engedrängt 
w erden. Die $  $  fangen, auch zur eigenen E r­nährung , bis zu 10 B ienen ein.
Rev. appl. Ent. (1981) 69, 370 SEDLAG
L ackschäden durch  Eintagsfliegen! W eibchen von Caenis m oesta, d ie in England in  der N ähe 
eines S taubeckens vom U V -Licht der L am pen angelockt w urden , legten  ih re  Eier auf den 
g länzenden O berflächen gepark ter K ra f tfa h r­
zeuge ab. U n te r Sonneneinstrah lung  trockneten  die E ier an. S pä te r füh rten  Regen und  Tau zu R eaktionen  zw ischen den E ihüllen  und dem  
Lack, die K orrosion und  B lasenbildung zur Folge hatten .
Rev. appl. Ent. (1981) 69, 902 SEDLAG
Die höchste Biom asse soll u n te r den natü rlich  
vorkom m enden  L and tieren  von no rdam erik a­nischen periodischen Z ikaden (Magicicada  spp.)] 
erre ich t w erden! Die in jedem  13. oder 17. Ja h r  sch lüpfenden  T iere leben als L arven  an den 
W urzeln fast a ller L aubholzarten , u rsp rü n g ­
lich in W äldern, heu te  aber auch in G ärten. 
R echnet m an  die auf k le ineren  Flächen ausge­zäh lten  Schlupflöcher auf einen ha um, kom m t 
m an auf 3,7 M illionen.
Rev. appl. Ent. (1981) 69, 314 nach N atu re  (1980) 
287, 326-327 SEDLAG
Die als K arm in lieferan ten  berühm ten  Coche- n ille-Schild läuse (Dactylopius spp.) haben  sich 
in m anchen L ändern , besonders in Südafrika,
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hervo rragend  in der biologischen B ekäm pfung von eingeschleppten  O puntien  bew ährt, in  In ­
dien  w u rden  sie dazu sogar schon 1863 benutzt. M erkw ürd igerw eise haben sie. ebenso w ie M at- 
sucoccus-A rten  und einige bodenbew ohnende 
Schildläuse, keine Parasiten . W ährend  lange 
W achsfäden eine gewisse, aber unvollständige 
W irkung gegen R aubinsek ten  haben, w ird  die 
U rsache fü r  das Fehlen  von P arasiten  im  hohen 
K arm ingeha lt gesehen, der bei D. coccus 10 P ro ­
zent der T rockenm asse erreicht. Auch auf 
A m eisen w irk t er abschreckend. Der A utor V.
C. MORAN e rm u n te rt zu r F ahndung  nach w ei­
te ren  Insekten , denen w ider E rw arten  P a ra ­siten  fehlen.
H ierzu gleich zwei H inw eise: M erkw ürd iger­
w eise feh len  den C occinelliden E iparasiten, 
vielleicht desw egen, w eil ihre L arven  m eist die 
noch nicht geschlüpften G eschw istereier fre s­
sen, so daß n u r solche P arasiten  eine Chance 
hä tten , die sich schneller entw ickeln  als sie 
selbst (R eferent). Ein zw eites Beispiel b ieten  
die oben e rw ähn ten  periodischen Zikaden, an 
deren  langsam e E ntw icklung sich kein  Insek ­
ten p a ra sit anpassen  konnte, w äh rend  die Spo­
ren  eines parasitischen  Pilzes 13 oder 17 Jah re  lang  au f den nächsten Im aginalschub „w arten“ können.
Ecology (1979) 60, 305-315 SEDLAG

TAG UN G SBERICH TE
Bericht vom Zentralen Jugendlehrgang  für Entomologie 1982 des KB der DDR
D er Z en tra le  Jugend lehrgang  fü r Entom ologie 
fand  vom 8. bis 14. M ai in B ohsdorf bei S prem ­
berg , (Bezirk Cottbus) sta tt. G astgeber w ar die 
S tation  „Junger T echniker und  N atu rforscher“ 
S prem berg  in  ih rem  S tü tzp un k t am  Felixsee. 
M it 28 Jugendlichen  aus acht B ezirken unseres 
L andes w a r eine re la tiv  hohe Beteiligung zu 
verzeichnen. Die L eitung  des Lehrganges oblag 
B undesfreund  KONRAD FRITSCH. S prem ­
berg  (Vors. des BFA Entom ologie Cottbus). Als 
B etreuer fung ie rten  die B undesfreunde JO ­
HANNES URBAN, C ottbus, und RONALD BELLSTEDT, Gotha.
Die einzelnen Tage w aren  angefü llt m it E xk u r­
sionen, vor allem  in das drei K ilom eter en t­
fe rn te  Torfm oor bei R eu then  und dessen U m ­
gebung sowie run d  um  den B raunkoh lenberg ­
baurestsee  „Felixsee“ Es gelangen in teressan te  
faunistische Nachweise. Sie sollen neben frü h e ­ren  U ntersuchungen  zu r B egründung der U n­
terschutzstellung  des R eu thener M oores als N a­turschu tzgebiet beitragen . A ußer bem erkens­
w erten  C arab iden  (44 A rten), Form iciden 
(13 A rten) und  W asserinsek ten  w urde dort e rs t­
m als der Bergm olch, Triturus alpestris, nachge­

w iesen, w elcher gleichzeitig neu fü r den Bezirk 
C ottbus ist. Am einzigen „R egentag“ üb ten  sich 
d ie Jugendlichen  u n te r fachkundiger L eitung  in 
verschiedenen P räparationstechniken , so in der von L ibellen  (Odonata). An den A benden fan ­
den stets D iavorträge sta tt. E in v erton te r A m a­teu rfilm  berichtete über die A rbeit der Cott- 
b user Entom ologen. D er allabendliche L icht­fang  b rachte vergleichsw eise geringe A usbeu­
ten au f G rund  des etw as verspäteten  F rü h jah rs— die L u fttem p era tu r ging bis au f + 7  °C zu­rück. An e rw ähnensw erten  L epidopteren  seien 
Endrom is versicolora, N otodonta phoebe, Leu- 
codonta bicoloria, Odontosia carm elita, N otop- 
te ry x  carpinata  und M onim a opim a  genannt. 
Der Z en tra le  Jugend lehrgang  fü r Entom ologie 
gesta lte te  sich fü r alle T eilnehm er überaus loh­
nend  und w urde  zum b leibenden E rlebnis fü r 
jeden  der jungen  Insektenforscher! D ank sei 
an  d ieser Stelle der S tation  „Junger Techniker 
und N atu rfo rscher“ Sprem berg  und  der O ber­
försterei R euthen  fü r die großzügige U n te rs tü t­
zung der E xkursionen  im  A rbeitsgeb iet R eu­th e n er M oor gesagt.

KONRAD FRITSCHund RONALD BELLSTEDT

M ITTEILUNGEN
12.
Zehn Jahre Fachgruppe Entomologie Rostock
Aus A nlaß des zehn jährigen  B estehens der 
Fachgruppe Entom ologie tra fen  sich am  25. 4.
1981 zwölf M itglieder der Fachgruppe zu einem  
G edanken- und  E rfahrungsaustausch . Die D ar­stellung  der Entw icklung in diesen zehn J a h ­
ren  konnte  vorgelegt w erden  (RUDNICK 1980). 
In  b each tensw erter W eise w urden  in den V or­träg en  erste  Ergebnisse vorgestellt und Schluß­
folgerungen gezogen; beach tensw ert deshalb, 
w eil die R eferen ten  erst 2—5 Ja h re  en tom ofau- 
nistisch in  der Fachgruppe tä tig  sind. Aus der 
G ründungszeit der Fachgruppe Entom ologie 
w aren  noch H. J. GOTTSCHALK und  K. RUD­
NICK anw esend. Durch den L eiter der Fach­
gruppe H. D. BRINGM ANN w urde K. RUD­
N ICK  fü r sein lang jäh riges W irken im  Sinne 
der Fachgruppe Entom ologie im  K u ltu rbu nd  
der DDR m it einem  B uchpräsen t ausgezeichnet. 
Dr. G. M ÜLLER-M OTZFELD, G reifsw ald, 
nahm  als G ast an d ieser Tagung teil. E r ü b er­
b rachte die G lückw ünsche des B ezirksfachaus­
schusses Entom ologie sowie der G reifsw alder 
F reunde.
In seinem  E röffnungsreferat „E rfah rungen  und 
V era llgem einerungen  aus der A rbeit der Fach­
gruppe Entom ologie Rostock“ hob K. RUDNICK
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